
Locale Neuigkeiten.
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Harrisbu'g, Pa.
Donnerstag, Oktobr24, IKtn.

Reu Anzeig. ?Folgende neue An-

Todesanzeige?l? tstrmmler

Siegesfeier. Letzten Samstag Abend

hatten die Demokraten HarriSburg' einen
großartigen Fackelzug zur Ehre des letzten
Wahlsieges. Während die Prozession durch die

Straßen marschirte, wurden ei hundert Kano-

nenschüsse vom Sapitol Hill abgefeuert. Viele

Häuser waren illumiiürtund geschmackvoll mit

seiner Adjutanten, de Herren Col. Wm. E.
Doughcrty, Col. I. WeSley Awl, Major John
Power, Major James Woodall, Capt. Wm.
H. Cleckner, Wm. Hähnlen, John Walzer,2jl.
Rapp, Geo. Bailey, Wm. NicholS, John Hocker,
S. Burkharl und Wm. Hippie.

Als Marschalls Wirten von der Ersten
Ward die Herren William PeepleS, David Si-
mons und Peter Wenrich.

Bon der Dritten Ward, die Herren Wm. H.
Alricks, Jos. B. Ewing und Adam Grmby.

Von der Vierten Ward, die Herren Wm. H.

ml.

macht, wo die große Masse Menschen durch
McCandleS vo Philadelphia, Col. Hai-

geisterten Worten angeredet wurde. Die

tkin zeitgemäßes. Es sind Anzei-

anderen Spalte.

Herren Zager und Mäyer, 118 Markt-

hiermit ihren innigsten Dank abzustatten.
US" Von Hrn. E. Steiger Buchhändler in

New Aork ging uns zu: Das Patent Gesetz der

gen.

Befolgung des Princips. Ein
langhaariger Radikaler, Namens S. C. Wil-

Mischung der Menschenrac;en sind.
DS Diebstahls angeklagt. Ein

Rudolph gestohlen zu haben. In Ermangel-
ung von Btstt Dollars Bürgschaft, wurde der-

selbe ome Mayor in die County-Jestung beor-

Zeit erden unsere Farmer häufig^ von Dieben
heimgesucht; in den meisten Fällen ziehen je-

ldoch die Schurken unvrrrichteter Sache zurück.

lingen einen würdigen Einpfang zu bereiten.

.Wer GrocerieS oder irgend welche in
jenes Fach einschlagende Artikel braucht, der
Mhe in A. Rrel'S Store, Nr. 41)2 Markt
Straße, (nahe der Vierten). Der Borrath istgut. Auch verkauft er Lagertier Gläser, Trink-
gläser, Porzellan-Waaren, u. s, w.

Dankabstattunq. Madame

Tage ein Fäßchen ihres ausgezeichneten AieS

zuzusenden, für weicht wir ihr unfern innigsten

Dank abstatten. Der kernige Gerstensaft der

Madame G. ist ein famoses Stoff, da

heißen Kampf, den wir lurzlich mit den Radi-

kaie zu bestehen hatten, den, daß die Drucker
wäbeeiid den heißen W idhlbiachtcii tüchtigen

Durst bekommen, darf man wobl glauben; drst-
daib ist ihnen so' gäsiie ?Lrbriisdalsam" auch

Dem freundlichen Metzger, Hrn. Christ.
Schweizer, erstatte wir gleichfalls unseren
wärmste Dank für eine scharmante Blutwurst.
So lange wir noch Metzger, Bäcker und Bier-

brauer unter uns habe, hat'S keine Noth,
Denn diese und die Tnicttr,

I.W. Horner aus ParkcrSburg, W.
Pa., sagt, daß Dr. Anders' Jod Wasser ihn
von Skrofeln drille. Er hatte siebrnuiiddreißig

sollten sich eine Notiz darüber machen, und an.

P. Dinsmore, 36 Deystr. New ?i°rk, um ein
ein Circular schreiben, in Betreff dieses merk-

US" Heilt stets DyS prp si a. ?Es
entfernt die Ursache und cittfernt dcßbalb die

Krankheit. Sein Erfolg ist fast augenblicklich

?Bolkskaiendcr für 1868", Ei gcwähller,

lrn. Der Preis (36 Ernt) ist so äußerst dii-

a is die Erste National Ban! voPhilabrlpbiä

viele falsche Hllt.ttttNote dieser Baut i Eir-

Auf der (fisciibahii gctübtrt.

lichen Beute. Sie näherten sich dem häßlichrn
Thier, dessen Biß den sichern Tod bringt, wen
nicht schleunige Hülse bei der Haud ist. Der äl-

Händen und von Eifer glühendem Gesichte: ?Ich
will sie fassen, Bruder." Ei Schritt weiter
nd er befand sich in de Armen de Todes,

Laokoons war. Zischend und mit drin Schwanz
klappernd fuhr die große Klapperschlange, denn
nicht anderes war das zuscnicngerlltc Thier

che Wunde entstand, durch welche das Gift des
llngtlhünis in die Adern des Unglückliche
drang.

verweilte eine Zeitlang bei den Leichen ihrer
Kinder und sich des kleinen Mädchens erinnernd
eilte sie zurück ach dem Vache, um aufs Neue
einen entsetzlichen Anblick zu haben. Das klei-
nr Mädchen war zum Waschzuber gegangen,
war kopfüber in denselben gefallen und erlruii-

beinahe ihres Verstandes beraubt, erlag das ar-
nie Weib den Schrecken dieser Stunde. Man
hob die Bcdauernswcrthc auf und brachte sie

leidige Vachbarn ihrer annahmen und für das
Begräbniß der Kinder Sorge trugen.

Traubeiiz ncht.?Dieses Land wird be-

rühmt wegen dl. Unternehmungsgeist seiner
Weinzüchter. Hruptsächlich New Jersey, wo
der berühmte Port Traubenwein au dem rei-
nen Traubensaft gc'macht wird. Der folgende

Brief eines berühmten Arzte, der Angesichts

Passaic. Okt. 2l>. 1865.
Ich bezeuge hiermit, daß Herr A. Speer, von

diesem Orte, einen großen Weinberg von aus-
erlesenen Reben besitzt, die sehr schön aussehen.
Auch kauft er viele Trauben, da er noch nicht

Wein vollständig zu halten. Er hat die Port
Traube, deren Wein in so hohem Ansehen steht
und wovon er eine große Quantität in seinen
Kellern liegen hat, der erst ein gewisse Alter

erreichen muß, ehe er ihn verlauft.
R. A. Terhu ne, M.D.

Schreckliches Unglück.?Aus Tre-

mon, Schuylkill County, wird dem Jeff. Dem.
gemeldet: Letzte Woche ereignete sich ein schreck-
licheS Unglück in Ostermann'S Kohlengrube, et-
wa 5 Meilen von PottSvillr, am Breiten Ber-
gt. Heinrich Linkenhoff, der daselbst arbeitete,

hatte sich eine Wage vollHolz geladen. Tas-
selbe wurde in seiner Abwesencrit vo anderen

mit demselben wieder an seinen Arbeitsplatz

hinauffahren. Die Steigung ist hier beinahe
senkrecht und man weiß nicht, was ihm beim

Lutherische Jubelfeier. Die Lu-

Mit Tinte vergiftet.?Zwei Kindrr

Borzüglichcr Schweizer - Käs
A. Rcel,

462 Markt Straße.
Harrisburg, Okt. I, '67-lMt.

Räthsel."
Die Auflösung der Räthsel in der letzten

Nummer ist:
No. I.

Der Mann ist ein Kath. Priester; das Haus

Keine richtige Auflösung eingesaudt.

Auflösung Nro. 2.
?W ohllhäligkci t".

'? t".

sung ein: F. W. Haas, H. Schützenbach, W.

Auflösung Nro. 5.
?Gras" ?Heu" ?Oniet,, (Krume.

Auflösung No. 6.
?Brille".

Nro. I.
(Einsandt von Hrn. C. Glock, AugSwick.)
Wir sind fünf Diener; jeder hat ein Amt

Nro. 2.
(Eingesandt von Hrn. Schützenbach, dahier.

Welcher linterschied ist zwischen rinemSchrifl-
Setzer und einem Redakteur?

Nr. 3.
(Eingesandt von Hrn. M. Eisemann, dahier.)

Im ersten Jahr weiß, im zweite Jahr grün
nd im dritten Jahr schwarz. Was ist das'(

Nro. 4.
(Eingesandt vo Hrn. I.Borler, JohnSiown.)

Als ich kam an ein Todten-HaS

Die 7ten machten den Ben frei,
Rathet nun was diese sei.

5 s d H Wi IS )

Nro. ti.
.. .

S' s d "'HC d dhl )

Nro. 8.

Ohio.)
Im Anfang hat es vier Füße, im längeren

l Lebe zwei, und im Alter drei. Was ist da ?

! b 1

Briefkasten.
Alleghe y.?Hr. Agent P. H.?

P'Stovcpipe g'lift, d'Schnabel g'spltzt:
Vier frische, kapitclseste Kameraden kom-
me aus eine Schlag ang'stiefelt, lau-
ter Leute, die sich koi !k für cn U vor

d'Nas' male lassen ; u Lir-eo. Sie
! packe gut an, lieber Alter; just so fvrt-
zcrulscht; vielleicht könne mer seile Ra-
dikalen > Allegbcity County noch aus
ein andern Lock' pfeife machen. Sel-
len Wilhelm ha mer an Nro. 188 an-
zzckoppclt; s'isch e braves Männlc.

Mt. lackso ir.?Hr. L. E.?Hal-
loh! da kommc noch mehr Rekruten
eiiigewackelt?zwei lebensfrohe BuckeyeS.

Bravo. Ja, Gottlob ! wir Demokra-
ten haben endlich das tyrannische Joch
der Radikale abgeschüttelt; und wahr-
lich, es war Hobe Zeit! Das Volk ist
erwacht! Auch in Lawrence County

scheint es zu tagen! Die Demokratcn
tuid Cvnservativen habe nobel ge-
kämpft; dank der tapfere Schaar.?
Iiti, jetzt ur inuthig für den nächste
Kampf gerüstet! Das Rippcr'sche Ar-
mee-Corps sollte verdoppelt werden, da-

mit es im Stande ist die radikale Phi-
lister wie Spreu zu zerstreuen! Also,
aufgewacht! die Hand an'S Werk! ?

Besten Dank für sell Läpple.
Chambers b u r g.?Hr. AgentP.

G.?Ha, da kommt auch cn wackeicr Re-
krut aus dem alten Chauibcrsburg, wo
der Nipper vor 2'.' Jahren zum ersten
mal s'bcinvkratischc Ticket g'stiinmt bat.
Ja, ja, die Demokraten ha die Wiilln
heads inFraiitlin Countv vervollt schön
heimgegeigt; als wir die frohe Nach
richt am Wahl Abend hörten, schwenk
te wir unsere Stovepipe hoch i den
Lüften vor lautrr Zrcbd. Alle Ckre
den tapferen Demokraten vo ?Alt
Franklin. ?Tie siciindliche Cinladiing,
Sie z besuchen, müssen wir vor der

Hand ablehne. Die Moneieß können
Sie US ja gelegentlich zusenden. Wir

Erestli e, O.?Hr. F. I. <6.?
Sappremeiit, da kommt och e frischer
Blickcyc Itteli iit,nd auch's grüne Läpp-
te dazu ; Kulst lim x>,u, lieber Franz;
Sic sind bereits cing'inustcrt; die ge
wünschte Nro. ist auch scho abg'stiefclt.

Frecport. Dr. C. K. Schon
wieder c sriscber.Kamerad?e handfester
Saxonbnrgcr Faßbinder mit 'nein grü-
ne Läpple; besten Dank, lieber August.
Wenn die Radikalen dort droben sich nit
bebäven.dann legen Sie denselben juscht
'nr tüchtige Reis m d'Mänler, da-

mit ihre Schnäbel c bißle abg'stiimpft

Alle Wetter, do isch noch c Brieste mit
'nein ?knndertmerkmaliche" Hannes, e

lieber alter Haudegen, der sich dem gro
sie Rippcr'schcn Corps anschließe will;
er kommt direkt von den Soda Werke,
wo die Radikalen jetzt Soda schlucken,

Cat o n, O.?Hr. Agent I. H.?
Schau hier! schon wieder zwei frische
Rrkrntc, echte Bnckeyes,?denn sie
ha dießmal die schwarze Sippschaft in
Stark tüchtig durchgcrbcn helfen ; alle
Respekt vor ihnen. Alt MvllyStark
hat sich wacker gehalten, nnd den Radi-
lalcn e Llcdle g'sungc, das sie nit erpekt
sie. Ein dreifaches Hoch den uer-

H a r in a r s v i l l c. Hr. D. B.?
Macht Platz! nscr wackerer kleiner Da-
vid kommt mit drei handfesten Haude-
gen angewackelt, die sich auch in's Rip-
pcr'schc Corps einreihen wollen. Recht
so. Nur jetzt frische Muth g'faßt, Ka-

der an'S Nuder, sell is schuhe.
CarliSl e.?Hr. I. C. F.?Guck,

Sic han den Nagel auf den Kopf tröf-
fe, indem Sc dem Rippcr e bißle Futter
für'S Gcldsäckle schickten ; denn wcnn'S
Geldsäckle koi Futter bekommt, dann
kriegt alles die krcnk; ja, selbst dle arme
Stövepipc hätte ausg'fiddelt. Schön-
sten Dank, lieber Hannes.

LeetSdal c.?l. H.?Halloh, hier
kommt och c grün's Läpple für'S Mä-
gele; schöne Dank, lieber Johann.
Freut uS, daß Ihnen unser Päper so

g'fällt. Ja, das war cn scharman-
ter Sieg, und wenn die Radikalen den
Schnabel nit einziehen, so bekommen sie
'nr solche Licking, daß sie mvinen müs-
sen, s'wär Matthä! am letzte. Aber!
wir müssen Acht geben ; s'stnd schlaue
Füchse!

Fort Way e, Hr. F. M.?Ob-
schvn der Wettcrklcrk e bißle mürrisch an
der Fair war, nd seine Nas' in ande-
rer Leute Bißncs steckte, freut es uns
doch zu höre, daß seller Matlhäs seine
Rolle so gnt g'spielt hat; er weiß im-
mer de Nagel auf de Kopf zu treffen.
Auch das pliest uns, daß unser Päper
so guten Anklang findet. ?Die Räthsel
han Sie richtig gelöst; nur Schade, daß
Ihr Bricste zu spät kam. Da die Auf-
lösung des neuen Räthsels fehlt, so kön-
nen wir dasselbe nicht ausnehmen.?Die
gewünschten Nummern sind an Sie ab-
gerutscht. 'Ren Groß an'S Fort Way-

loh stow n.?Hr. Agent W. M.
Sapperlot, da kommen och zwei frische
Rckrnicn, scharmante Kameraden. ?

Bravo, lieber Alter. Seller Tobiaa ist
bcrcita cing'mustcrt, so auch seller Ernst
im ?Schmokstädttel." Sie han seil
Gläslc g'lccet? vcry well; wir ha
scho e kalb Duzend Hinte die Binde ge-
gossen, for lauter Frehd über die Helschen.

Halt! just eben ist auch's Läpple von
scllcm Tobias ankommen, und guckt so
sie Dank.

Marchand. Hr. D. S. Bei
Golli, da kommt ja unser guter alter
Dan mit 'cm kernfesten Haudegen, der

schon manchmal die Wollköpf in scllcm
schwarzen Indiana County hat köpfen
Helsen, aber die sapprcments Kerle stre-
ckc immer den Schnabel wieder in die
Höh. Daß die Temperenzler, dle den
Schnappa im Wholesale kaufen und
auch saufen, in sellem County ge-
droschen worden sind, freut na herzlich;
das Volk braucht keinen Maulkorp.

Smitt n.?Hr. H. H. ?Stop! da
kommt meluersrel noch en f.tfcher Rekrut
von sellem Indiana County. wo die Ra-
dikalen so plentp sind wie die Hockelbee-
ren auf em Allegheny. Willlommen,
lieber Henry ; han schon lange für Sie
geguckt.

Lankaste r. ?Hr. Agent I. M. W.
?Hallo l da kommt och en wackerer
Kamerad. Recht so. Da ?Blech"
heben Sie just gut auf bis wir zu Ih-

Saronburg. Hr. Agent A. L.
K.?'Klingelt scho wieder, nb richtig,
da kommt c nett's Männle, und wünscht
in's Ripper'sche Corps aufgenommen zu
werden. Willkommen, lieber Daniel.

Bir iingha m.?Hr. Agent C. F.
?Alle Wetter, da isch noch en frischer
Rekrut?der wahre Adam, nit seller im
Paradies, wo sich von setn'm Weihte
hat suhlen lassen, no Lir-o ; dieß ist
en ganz anderes Männle: hätt' seller
Adam die ?Staatszeitung" gelesen wie
dieser, so hätt' er gewüßt, was rechts und
was links ist. Sell isch, wlint'u tlio mut-
tve. Ja, ja, thun Sie just seile Demo
lraten in Lower St. Clair c bißle uf-
schstorre. Besten Dank für die Läpplrn.

Somerset. Hr. Agent I. H. ?
Hol' der Gnckuk, da kommt noch cn fri-
scher Rekrut, und zwar auch e Adam, just
so'n schmärt Männle wie seller droben
in Birmingham; er ist cn guter alter
Bekannter, den wir grrne sehe. Bully
für you. Schönsten Dank für sell Läpp-
le vom wackere August. Ihr Vorha-
be freut ns sehr; packen Sic rasch

bessere Einsicht gelange. Daß nscr
Päper so gut g'sallt, pliest de Rippcr

überaus; well, s'isch c nett'S Blättel.
Crestline, O.?Horch! da kommt

unser altrr Schulkamerad, der Ciestlinrr
Hannes mit noch 'nein frischen Nckiut
ang'stiefelt, und damit dee wackere Ka-
merad sogleich cing'miistert wird, schickt
er auch die Lpouclulielen. Bravo, lieber
Charly. Solle mer sclle Laib Brod
d'Biiitcr s'i Telegraph schicke L Käs
können Sic jetzt im Ohio ?Käscvicrtel"
spottwohlfeil bekommen, da die ?Rat-

ChambcrSbur g. ?Hr. C. F. B.
?Seller Agent hat's richtig b'sorgt,
auch ist das Päper an Sic abgegangen,
nur ist der Name nicht richtig aiigcgchen;
da ?liegt der Haas begraben." Frage
Sie gefälligst auf der Post ach Charles

Mi l l c r S v i l l c. Hr. Agent O.

W rig htsvil > c. Hr. F. W.
Die beticssende Anzcige finden Sie i

H a m I v ck. Hr. H. K. Sie sind
gemuvt k vcry well ; s'Bläitel ist nach
gerutscht.

Lock Ha v e n.?Hr. G. E. ?Ihre
Verstandeslampe hat trotz allem Kopf-

thun kann, wen crcmal Courage kriegt.

CarliSl e.?Hr. P. L. ?Hnrrrrrr
rrrrräh! da kommt ja leincrsccl c

PvttSvillc. Hr. A. W. S. ?

den.. Wir habe an Sie geschrieben.
M rp hrysb o r o, lii s.?Hr.

I. H. S. ?Schönen Dank fiir sell Läpp-
le. Mit Nro. 24 (also nur och 6 Wo-
chen, schnlden !>v Cts.; des isch alles.

Folgende Briefe mit noch mehr Re-
kruten habe wir soeben noch erhalte :
von Hrn. Agent Hoffmann, Hr. Agent
HohnhauS, Hrn. Agent Haas, Hrn. Ja-
kob Biglcr, und Hrn. Jakob Bernd.?
Antwort in nächster Nnmmcr.

Geldkasten.

John Mancwal, Pittshnrg, 82 06
August Müder, Frceport, l 66
John C. Frickc, Carlisle, 2 56

Franz I.Gosser, Crestline, Ohio, 166
John Hockcnbergcr, Leetsdale, 2 66
Jacob Cffinger, Lancastcr, 2 66
John P. Dostman, do. 1 66
J.H. Sawcrs, Mnrphysboro, JUS, l 66
Geo. Schultheis, HarriSburg, 2 66
John Baulus, do 2 66
Jos. Gillct, do 2 66
John Haberbush, do 2 66
Fred. Hoylcr, do 2 66
Wm. HKI, do 2 66
John Smiers, do l 6V

G Raff, do l 66
Charles Christman, Ontario, 0., 2 66
Tobias Aodcr, Davidsville, 2 66
August Lang, Somerset, 2 66
Charles Förster, Birmingham, 266

Adam Förster, do 2 66

'

Starb:

seiner Ehegattin Mary, in einem Alter von 6

T ort w stner bessern üöett, '

bstallt

Marktberichte.
Gold -1.43j

Harrisburger HauShaltungS-Markt:
Donnerstag, Oktober 24,18K7.

Kartoffeln,per Bushel, Ht 66
Bulter, 35
Eier, das Dutzend, ,36
Fett, per Pfund, 18

Sritensttickr!''. .'. Ii-

Mehl- und Frucht Markt!
(Eorngirl von I. E. Hil ller.)

Mehl, Ertra gamitie, 14.66
? Ertra, 12.66
? Suprrsme, V.iß

(rother), 2.56
Roggenniehl, 16.66
Welschkorn, 1 56

Welschtornmehl, per Peck, 46

Lancaster, Oktober 24, 1867.
Mehl,(Supers.) 25 Haser H6B

?
(Eitra).. 16 56 Tiinoibvsameii. 366

Weizen, (Weißer) 256 Flachssamen... 266
?

(Roiher) 235 Kleesamrn.... 666
We.schkorn 187 WhiStey 238
Korn, 145 Kartoffeln,. .. 15 18
Butter, per Pfd...1t635 Eier, per Dtzd. 25 litt

Rindflesich, prPs.lB 26 Hafer, per Sack. I 66
Kaldfleisitz.öcimj 16 12 Schweincfleiich.il 12

-6- >

Pittsburg, Oltober 24,1867.
Aepfel, neue pcr Bdi, . . . . H 3 56?5 66

Butter, frische Roll, per Pfd., 46 42
Eider< per Bdi., 6 66

E s s i'g/pei^!au","'.!!!!!"! 36-

Grlraid ?Weizen, 2 56?2 66
'Neuer,.. 2 56

Gerste, grühl., .. 1 28?
Korn, 1 36
Hafer, 65

Gio. cr > en. Kaffee,

.Zucker, Euba,.... l 112
Porwßieo, 12j- 13

? Bröckel, . . 15i- 16Z
MotasscS, NO, pG, 66 -1 65

' ? Porto Rico 86- 85
Syrupc, 76?1 25

H c il, bei der Ladung, per T0nne,..15 <I6-'26 66
Kartoffel, per Büschel 66?1 6>
St ä s e, West. Ref., per Pfunds 12Z-14

torv, 13-14.
Kohle li, per Tonne, 12 i>6-12 56

Ma lz?pcr Büschel, Winlcr, ... l 75

Mch I, ErtraAain.Winicttvcizcn, 12 56-13 66
Faney, 14 66-15 66
Frühliiig Weizen, . , , lll6-I266
Kioggen, 8 7.5?6 66
Kor, per Büschel,. . . 66- I 66
Buchweizen, per (66 Pfd., 3 66?3 25

iN.Tiniill

Flach, do 2 66?3 66

W'b iVkcy.Etty'vicet., . . . ! . .2 28

Philadcl p h i a M a I k t.

M c b ll cr still und

Weizenmehl H 7 56 bis H 8 56 ; Ertra H 8 56
bis HI6 z Ertta gamilienniebl Hl 6 56 bis 13 -,

und ganlvörändc HI3 bis t.5; Noggcninehl
H 8 75 bis 6; Wetschkonimehl -H7 bis H 8 25,

Weizen H 2 > dis H 2 76 - Weißer Weizen H 3
bis H 3 25 -, Roggen Hl 76 bis-Hl 75; Welsch-
kor -Hl 56 bis l 55 ! Hafer 74 bis 78 Ecnls.

Lriliö l. Berkauft zu Hl 28 die (ttallonr.

Vieh-M a r k t.
Birbin arkt. Ungefähr 2766 Stück ta-

Quatttat.

!>t> pcrStück mitKuh undKalb, je ach Qua-
lität.

-H6.66--l1."6 p lti> Pfd. netto.

Eiuciunali, 0., 24. 1867.

75 Eto. pcr Pfd.
Fett. Braunes 7! bis 7 /Et, gelbe 8j bis

8( Et, und weisics !l bis ltlEt, per Pfund.
lis edreidc. Weizen brachte Anfangs der

Woche H2.76 sür No. I. rothe, aber gegen den

I verkaufte zu -H2.65, No. 2zu 2.6 und No.
l weistcr zu H 2.65.

bis H 1.68 für No. l gr-

stieg bis H1.48 für No. t. Nach-
frage gut.

Gerste stieg bis H 1.7 bis 1.86 für prima bis

unverändert. Wir^aotkrn KrMuckp zu H 22.'>!-
lltl bis 2'><>.t>i> per Tonne und dressedzuH346.-
lltl bis 356.6'.

'Nachfrage ziemlich gut. HartgepreßtcS Timo-
thv verkauft bei Ankunft zu Hl 6 bis 18.6t> und
weichgrpreßtes zu Hls bis 2lt.M. Inden

Hopfen. D Nachfrage war stetig. Pri-
ma östlicher euer wurde zu ti bis kl EIS. ge-

Kartoffel. Bei Ankunft H3.66 per
Barrel oder Hl. bis l.tltiper Büschel; vom
Store H 3.25 per Barrel und H 1.16 bis 1.15
per Büschel. SüßcKartoffc bei Ankunft H3.56
bis H4.6t> und vom Store H4.56 bis 5.66

Mehl. Der Markt war während der Wo-
che ziemlich fest bei einer mäßigen Nachfrage,

feines zu H 6 75 bis h Erica Hil bis t1.25 u.
nd Famil H 12.56 bis II..

Säi rreien. Keine Nachfrage nach Klee-

rll. Klee wird zu HB angeboten ilnd Timo-
thv z H2.56. Flachs in ziemlich guter Nach-

H2NS bis 52. i5.
Salz. Dir Nachfrage war fair. Wiens-

tiren Obio River, Masoii Eil und Käuawba
zu 46 Ernt per Büschel, 7 bis 7b Et, für
Türks Island.

Schlachtvieh. Der Markt für fettes
Rindvieh war fest zu HJ. bis 7.5 für com

2j bis 5; Medium Blätter 7 bis I; Feme
Blätter 12 bis 25; Auserlesene Blätter I bis
Ii; Filier, per Pfund, 2 dis 4 Cent.

Fabrieirter Tabak: 5'S, B'S und I's
tunllcr ti bis Ii; s's, B'S nd ttt's Heller 75
bis 2 ; Itrlglit pmiuila 75 bis H 1.15 ; Ken-
luck Twist I dis 35 Ernt.

W ach I bis 52 Cent für prima gelbes

Whisky. Der Marktwar flau zu II bis I)

EIS. per Gallone für steuerbaren.
Wolle. Der Markt war flau. Wir noti-

rcn: Fein geschorene, gewaschen, per Pfund, 46
Cents, rohe und Medium, gewaschen, Ibis 52
CentS.Tub, per Pfund, 5 bis 55 Cents, unge-

waschene, per Pfund, 25 bis 27 Cents.

'

John B. Ogden,
42 Cedar Str. New-Zork.

Juni tl. 1867.-IJ.

Haushälter und Consumenltu
von

Zi u h r e u,

ihre
Kohlen

von

Mitchell K Haggerty,
Händler in

harten und weichen
Kohlen,

zu kaufen.
Office: Ecke der4te ä- CheSuut

Straß. HarriSburg.
< ONoter 17, 1867.-(imo.

Schaut auf Euer Zutereffe!
Spart Cure Lampen und

alte Aleider!
vergeßt Euren Freund Rapp nicht!
An die Bürger arriburg

Der Unterzeichnete benachrichtigt ach-
tungsvoll das Publikum, daß er einen

Markt zum Einkaufen allerSorteu

Lumpen,
alte Kleider, Kupfer, Blei

Messing, Eisen, alte Bücher,
Uas, Anochen, u. s. iu.

höchsten Baarpreis

Für aeinischie baumwollene Lumpen bezahlt
er von I bis z Ernt per Pfund; edenf für
alte Papier.

wohl wollene wie baumwollene, aufzubewahren,
indem der Unierzeichnele mehr dafür he-
zahll als irgend Jemand sonst.

ZurBeguemlichkeit seiner Kunden, Wied er

s Uchi>A' orsprrchcn, um

Jemand. Wer es nicht glaudi, der der-
zeuge sich selbst.

Zähnung: Short Siraße,?a'he
Hiri>"buig"ÖK.'lD°

Nachrichten aus Deutschland und
der Schweiz.

E. Sieiger.
in New Llork.

de/p-rd^
Neue

Herbst- und Winter-
Zkleiüer - 8losse!

Kleider - Stoffe
gekehlt ist

Anzüge jeder Art

Haltzbinden, Krägen, Taschentücher,

I. Fröhlich,
Ecke der Dritten und Zoster Straße,

Harrisburg, Pa.
Sept. 4, 1867.

Seid Ihr versichert?
Alle Mitglieder, welche in der WWkfl

?Proria Grgcnjsitigc Kranken- und
Vcrsichrriliigs-Gcscllschast"

so viel, als sie pc r Jahr einzahlen. BKr
z. B. 15 Dollars einzahlt, erhält per Woche
HIS. Die Gesellschaft zählt jetzt an 2,66(1
Mitglieher ra. 468 Doli. Kranken-

Friedr. C. A. Scheffer,
Oktbr. 3,'67-3Mt Harrisdurg, Pa.

Germ an ia
Lebens -Versicherung; -Gestilsrhast,

V 0 Broadway, New-lork.

Baar-Dividenden an die Versicherten

Fred. S ch d l e r,Z s>

Georg Brunner,

Altoona. Pa., Sep 26, '67.

Speer' s
Port Traubea --Weia^

Weingarten in New-Jerse.
Speer' Port Trauben-Wein 4 Jahre alt.

verfertigt istZo kanii'dessen Reinhlit und AcSHI-

Wrin.
grauen gebraucht Speer'S Port Trauben

li h bc

Zu verlausen m Apotheken u. Groeeriestoien.
A. Speer'S Weingarten in New-lersey.

Offire 243 Broadway, New-Zjork.
Septdr. 26, '67?lj.

tvein- und Liqucrren-
Handlung.

Vvttiirb Miiirr.
Wholesale und HäPdlrr in

Weinen, Brandys, Gins,
Whisky, Champagner, SyrupS, .

Ferner!
Schweizer- nd Limburg Käse,

Srnf, Lagerbier-Gläser, Flaschen,

Gottl. Miller,
Dritte Straße, zwischeu Veidek,

und Souttcr Straß,

April t 1,1867.
''

Des Volkes Freund
PerryDaviS' Begetabiltscher Pai Killer

den. ES ist eine von den Medicinen die mehr
werth sind als Geld.

Macht keine Versuche mit neuen Mitteln,

Der Woodstock (C. W.) Senlinel sagt: Es

überall den Pai Killer, und sei Ruf als die
beste Familien Medicin ist jetzt fest etadlirt.
Er mag äußerlich oder innerlich genommen

Eisen in Blute.
Die Notdwendigkeit eines gehörigen Berbält-

nißtheiles Eisen im Blute ist allen Medikanten
wohl bekannt; wenn es durch irgend ine Ur-
sache vermindert wiich, so leidet da ganze Sy-
stem, der schwächste Theil zuerst und man fühlt
abgemattet und niedeigczchlagi-n. Da Mittel
dafür ist einfach, das Blut mit der gehörigen
Quantität Eisen Dies kann ge-

Peruianischen Syrup
anwendet, eine geschützte Auflösung von Pro-
torideneisen, so zubereitet, daß eS sich unmittel-
bar mit dem Blute ermischt, dem ganzen Sy-
steme Kraft, Saft und neue Leben gebend.

Medizin zu nehmen für die ur von Krank-
heilen, die im Mangel von Eisen im Blute ih-reu Ursprung haben, ohne dasselbe zu ersetzen,
ist gleich dem Bttsuche, ein Gebäude auSzudes-

Ein hervorragender Geistlicher sagt: ?Ich
habe den Peruvianischeu Syrup eine Zeitlang
gebraucht ; er giebt mir ein Kräft, Heiterkeit
und Regsamkeit."

Pamphlete, Zertifikate von Kuren und Em-
pfehlungen von cmigen der berühmtesten Aerzte

I. P. Dinsmore,

B k s Ncw-Zork.

Geace's derühmte Saide.
Von Hrn. E. Tucker, Bahnhofmeister Sallis-

bury, Massachusetts.

Boston, Eigenthümer.
Verkauft bei allen Droguistcn zu 25 Cent

per Schachtel. Bei Post, 35 Eeuts.
Okt. 16. '67-4 t.

An Schwindsüchtige.
an einem bestigen Lunginudel und jener fürch-
terlichen Krankheit, der Schwindsuch, gelitten,
wurde in Eitzen Wochen durch ein einfache

Mittel seiner Wiederherstellung mitzutheilen.An Alte, die es wünschen, wd er eine Ab-
schrift de gebrauchten Receptes (kostenfrei) zu-
senden nebst Anweisungen für Zubereitung und
Gebrauch desselben, welches sie als eine sichc-
reKur für Auszehrung, Asthma,
Bronchitis, Husten, Erkältungen
und alle Hals- nd Lungeirudcl finden werden.Der einzige Zweck des Anzeigers in Sendung
des Receptes ist bei den Leidenden nützlich zu

nicht kostet und sich als Segen erweisen mag.
Alle die da Recept frei zugeschickt wünschen,
wolle gefälligst adressiren :

Rev. Edward A. Wilson,
Williamsburgh, King Eo., Ncw-Aork.Junilj. >867?11.

Anzeigen.
Warnung!

Ich warne hiermit Jedermann, dem Mar-
ti Haas und Lorenz Mirel in
WrightSville, Geld oder irgend sonst etwa bor-

angelehntes Gell/betrogen Höchen.
Friedrich Waag.

WrightSville, Okt. 21, 18K7-2M.

Aufruf!
Alle Evangelisch-Protestanlischen Christen In

Laiicaster und Umgebung, welche wünschen eine
Gemeinde in dem kirchlichen Ritus zu bilden,

Donnerstag den 3!. Oktober IBK7,
um 2 hr Nachmittag in der Turnhalle
(tlen Stock in der ?gulton Hall",) Lanraftee,
dem Ilbtljährigen Tage der Reformation und
dem fünfzigjährigen der Wiedervereinigung der
protestantischen Kirche in Baden, der Rheinpscilz,
Rheiiipreußeu, Nassau und Hessen, einer Vre-
sanimlung zu obigem Zwecke beiwohnen zu wol-

C. F. Rer,
I. E. B u r g e r,
Philipp Bürger.

Lancaster, Okt. 23.-2n>.

Das größte

Ast - Emsiorilil
in HarriSburg!

Fager <K Mayer,
198 Markt Straße, nahe der Brücke,

Groß- und Kleinhändler

Oefen. Küchengeschirr,
Zapanesifche Waaren,

Blech- und Zinn, Geschirre, .

liMe Parwr^Ofen" und de-

"Moraing Vlory,"

"Gov. Penn, " Feurheerd.
Luftheizer, Schiefer-Kaminbtkltidung.ic.

US"Zinn- und Blech.Geschirre
jeder Art werden auf Bestellung zu dilligen
Preisen angefertigt.

S"Alte Waaren ausgebessert.^!
Harrisburg, Oktoder 2, 18S7.


